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Unmittelbar vor der Entſcheidung
Lange Sitzungen ſämtlicher Delegationen

Entgegenkommen der Alliierten in

Ruhe und Sachlichkeit
Es machen ſich bereits Anzeichen dafür bemerkbar

daß die von der deutſchen Rechtspreſſe über den grünen
Klee gelobte Art des Auftretens von Hugo Stinnes
uns tatſächlich in Spa neue Schwierigkeiten bereitet hat
Die Times ſchreibt in einem Leitartikel Am
Samstag ſtand die Sitzung noch immer unter dem
Zeichen der Einigkeit der Alliierten Die AufführungDeutſchlands brachte ſie nun darauf daß dieſe Einheit
lichkeit mehr als je geboten erſcheint Stinnes hat
uns einen großen Dienſt erwieſen denn er
hat uns den wahren Geiſt der deutſchen Großinduſtrie
gezeigt die jahrelang die intimſten Vertrauten und Be
rater Wilhelms geweſen ſind

Aehnliche Bemerkungen finden ſich auch in anderen
ausländiſchen Blättern Wir haben ſchon einmal her
vorgehoben daß wir die ſachlichen Ausführungen von
Stinnes durchaus billigen Aber es iſt nun einmal der
Ton der die Muſik macht Jſt ſchon die Art und Weiſe
wie die deutſchnationale und die volksparteiliche Preſſe
die politiſchen Gegner im Jnlande anrempelt faſt uner
träglich und treibt auch dem ruhigſten Politiker die Galle
ins Blut wir erinnern nur an die jede ſachliche
politiſche Auseinanderſetzung unmöglich machende Art
die ſich in den letzten Tagen wieder in den rechtsſtehenden
Blättern unſerer Staöt unliebſam hervordrängt ſo
iſt die ſchneidige Methode in welcher ſo mancher Kurz
ſichtige das Charakteriſtikum mannhaften Deutſchtums
ſieht uns von jeher in unſerer auswärtigen Politik zum
Schaden geweſen Es iſt ein großer und verhängnis
voller Jrrtum deutſche Mannhaftigkeit und Charakter
feſtigkeit immer hinter großſprecheriſcher Arrogang zu
vermuten Wie man deutſche Art vertritt haben uns
Dr Simons und Hus in ihrer ruhigen Sachlichkeit und
von jeder Poſe freien Schlichtheit in Rede und Haltung
gezeigt Jeder einzelne Deutſche welcher politiſchen
Partei er auch immer angehören mag wünſcht von
ganzem Herzen daß diesmal in Spa Klarheit geſchaffen
und eine Grundlage gefunden werde auf der alle Völker
Europas in Zukunft unter Wahrung ihrer nationalen
Eigenarten in friedlichem Wirtſchaftsleben neben und
miteinander exiſtieren können Heute kann es nicht mehr
darum gehen daß die eine Ländergruppe Amboß die
andere Hammer ſein muß Dieſes Gewaltſyſtem iſt unter
heutigen Verhältniſſen zwiſchen Kulturvölkern nicht
mehr haltbar Zwar ſind auf beiden Seiten nach wie
vor ſtarke Kräfte tätig im Sinne dieſes Amboß und
Hammer die Entſcheidung herbeizuführen Glücklicher
weiſe gibt es aber in beiden Lagern auch noch ſtarke
Perſönlichkeiten die ſich dem zum Untergang Europas
führenden Entweder Oder widerſetzen und mit aller
Energie nach dem vernünftigen Ausgleich ſtreben Wir
müſſen uns darüber klar ſein daß in Spa nicht nur die
Gegenſätze zwiſchen der Siegergruppe und den Beſiegten
ausgefochten werden ſondern daß es dort auch um dieEntſcheidung über die zukünftige Geltung von Gewalt

oder Verſtandspolitik geht Darum kommt es immer
wieder zu neuen Spannungen Darum iſt es unſinnig
wenn heute noch in vielen deutſchen Blättern von einem
reinen Diktat und Vernichtungswillen unſerer Gegner
geſprochen wird Auch in den Reihen der Alliierten
innerhalb ihrer einzelnen Untergruppen ſpielen 53
ſchwere Kämpfe ab Darum die langen Sitzungen der
verſchiedenen Kommiſſionen und Delegationen Man
weiß es allenthalben daß die zu faſſenden Entſchlüſſe

Die alte und die neue Zeit ringen in Spa mitein
ander Wohl verſucht der Geiſt der den Verſailler
Friedensſchluß erzwang ſich noch heute durchzuſetzen

b es ihm gelingen wird iſt eine zweite Frage nachdem
zweifellos in allen Ländern ſtarke Strömungen gegen
denſelben tätig ſind und ſich auch in Spa Einfluß zu
verſchaffen ſuchen Deswegen dürfen uns die überaus
ernſten Dinge die ſich in Spa zur Stunde abſpielen
immer noch nicht mutlos ſtimmen Vielleicht kommt es
zu einer letzten Kraftprobe Aber wir können die Poli
tiker der Alliierten nicht für ſo verbohrt halten daß ſie
nicht ſelbſt einſehen ſollten wie recht Hus und Dr Simons
mit ihren und mit den daraus folgenden

en
Daß der Geiſt der Unverſöhnlichkeit und des Haſſes

den Sieg erringen ſollte daran glauben wir nicht Auf
allen Seiten iſt der ernſte Wille zur Verſtändigung
zweifellos vorhanden und man ſucht angeſtrengt nach der
Formel die die letzten Hinderniſſe beſeitigt Daß das
Finden derſelben ſo ſchwer iſt daran hat aber nicht zuletzt
das Verhalten der r r und ſenſationslüſternen Preſſe aller Länder eine Hauptſchuld Hus hat
darauf mit recht hingewieſen Seine Andeutungen ſind
außerordentlich beherzigenswert Wenn gewiſſe Blätter

heute abend eine große Tafel angeſt
l

Kabinettsſitzung wegen angeblichen Altimatums in der Kohlenfrage
der Ernährungsfrage General Wilſon noch nicht in Spa eingetroffen

auch bei uns in Deutſchland mehr Verantwortlichkeits
bewußtſein hätten und ſich überlegen würden welches
Unheil ſie durch das Aufpeitſchen der Maſſeninſtinkte
und der Senſationsluſt anrichten ſo wären wir auch in
Spa vielleicht ſchon weiter

Mehr denn je kommt es heute darauf an mit Ruhe
und Sachlichkeit an alle politiſchen Fragen heranzu
treten und alles zu unterlaſſen was unſeren Unterhänd
lern in Spa die verantwortungsvolle und ſchwere Arbeit
noch erſchwert Mehr denn je kommt es auch für alle
Bevölkerungskreiſe darauf an ſich mit ruhiger Sachlich
keit die Konſequenzen eines etwaigen Abbruchs der Ver
handlungen in Spa klar vor Augen zu halten Es geht
jetzt um das Ganze Da muß jede Provypkation durch
überſchneidigen Nationalismus unterbleiben anderer
ſeits aber iſt es auch ſelbſtverſtändlich daß ſich unſere
Delegation nicht einſchüchtern laſſen und etwas unter
ſchreiben darf was unerfüllbar iſt Nur ſo wird unſer
Anſehen und unſer Recht vor der Welt und der Geſchichte
gewahrt bleiben und ſich durchſetzen O

Noch keine Entſpannung in Spa
Von unſerem nach Spa entſandten Sonderberichterſtatter

Rolf Brandt
Spa 15 Juli Drahtnachricht Der Oberſte Rat der

Alliierten kam wie ich von alliierter Seite erfahre in der
geſtrigen Abendſitzung zu einem Beſchluß der ſich ungefähr
folgendermaßen umſchreiben läßt Es wird im Laufe des
Donnerstag vormittag eine Note ausgefertigt werden die
der deutſchen Delegation am Nachmittag übergeben werden
ſoll Die Rote führt vor allem aus dah Arſhland für
die ZJerſtörung der nord franzöſiſchen Bergwerke verantwort
lich ſei und daß nach Berechnung der Sachverſtändigen der
Entente Deutſchland mit Lieferung von 24 Millionen Tonnen
Kohle im Jahre beſſer mit Kohlen beſtellt ſei als Frankreich
und Jtalien Die Entente halte daher an der Forderung
der 24 Millionen Tonnen Kohle feſt Wenn Deutſchland
die Forderung nicht annehme ſo werden die alliierten
Truppen das Ruhrgebiet beſetzen Die Note wird ulti
matumartig gehalten und wird ſofort zu beantworten
ſein Die Note wird wie ich höre nach alliierter Auffaſſung
einige Erleichternngen für Deutſchland enthalten ſo eine
Klauſel über die Lebensmittellieferungen an die Verg
arbeiter welche den deutſchen Delegierten die Annahme er

leichtern ſollen 4Wie ich von engliſcher Seite höre hat in der dreiviertel
ſtündigen Unterredung mit Lloyd George die
Miniſter Dr Simons hatte erſterer auf das eindring
lichſte auf den deutſchen Miniſter einzuwirken verſucht die
von den Alliierten geforderte Kohlenmenge zu liefern Lloyd
George könne ſich in die deutſche Lage auf Grund deren das
UAnmögliche der Lieferung dargelegt werde nicht hinein
finden Vielleicht bietet die angebotene Lebensmittelverſor
gung durch die Entente einen Weg zur Verſtändigung Man
hat den Eindruck daß in letzter Minute auch von den Alli
ierten der Verſuch gemacht wird die Brücken nicht abzu
brechen aber auch hier kann die Forderung des politiſchen
Anſehens die Stimme der Vernunft nicht übertönen Die
Lage iſt außerordentlich ernſt aber die Vorbereitungen zur
Note der Alliierten bringen vielleicht doch noch einen Weg
auf dem weiter zu Verhandlungen geſchritten werden kann
Zu irgend beſonderen Hoffnungen liegt freilich nach den
ſetzten Nachrichten kein Grund vor

Spa 15 Juli Drahtnachricht Augenblicklich iſt die
Lage die ſich aus den dicht aufeinanderfolgenden Konfe

Lloyd George bei dieſer r rn einem Militärplan Fochs
nicht zugeſtimmt habe Zum Frühſtück bei Lloyd George war
Herr Paderewsky eingeladen und ſchilderte in ſehr beweg
lichen Worten die polniſchen Nöte Darauf trafen ſich im
Hotel Britannic Miniſter Simons und Lloyd George zu
einer Ausſprache die genau 24 Stunden dauerte

Gegenwärtig iſt über den Verlcuf dieſer Unterredung
von deutſcher Seite noch nichts mitgeteilt worden Gleich
nach Rückkehr des Miniſters Simons von dieſer Ausſprache
wurde im großen Saale Anette et Lubin eine deutſche Kon
ferenz einberufen der außer den Delegationsmitgliedern der
größte Teil der hier noch anweſenden Sachverſtändigen bei
wohnte ſo der Bergrat Hilger ferner Dr MelchiorStinnes Dernburg Geheimrat Wiedfeld von
Staudt Die Konferenz z ſich bis um 6 Uhr hin Jn
der Villa de la Fraineuſe tagte inzwiſchen ſeit 6 Uhr der
Oberſte Rat der Alliierten weiter An dieſem ſpannungs
vollen Tage an dem ſo jede Stunde ein neues Geſicht
zeigte waren wohl dieſe Abendſtunden in der Villa de la
Fraineuſe beſonders von der Nervoſität die dieſe Konfe
renzen kennzeichnete erfüllt Bis 8 Uhr abends war die
Sitzung immer noch nicht beendet trotzdem Millerand für

hatte zu dem die
franzöſiſchen Journaliſten aus Anlaß des Nationalfeiertages
eingeladen waren

Entſcheidung vorausſichtlich heute
Spa 14 Juli Eig Drahtnachricht Die Kabinetts

fitzung die heute abend ſtattfinden ſollte iſt aufgehoben und
auf morgen vormittag 9 Uhr rerſchoben worden Von alli
ierter Seite hört man daß ein Ultimatum der Entente vor
liegt Dangch wäre die deutſche Entſcheidung auf den letzten
Vorſchlag der Entente innerhalb 24 Stunden zu geben
Dieſes Altimotum wird alſo morgen abend ablaufen Die
Lage iſt demnach genau wie am 9 Juli Ueber einen
etwaigen Einmarſch der Alliierten liegen noch keine be
ſtimmten Nachrichten vor da General Wilſon heute nach
mittag noch nicht in Spa eingetroffen iſt und eine Entſchei
dung nach ſeinem Eintreffen getroffen werden ſoll Die
Entſcheidung wird alſo ſpäteſtens morgen früh 9 Uhr in der
Kabinettsſitzung fallen

Der Stanöpunkt öer deutſchen Delegation
Spag 14 Juli Der Außenminiſter Dr Simons gab in

einer Beſprechung mit den Vertretern der deutſchen Preſſe
dem Standpunkt der deutſchen Delegation Ausdruck Er
wies beſonders darauf hin daß alle Politiker ſich darüber
einig ſeien daß der Verſailler Vertrag insbeſondere in
ſeinen wirtſchaftlichen Beſtimmungen undurchführbar ſei
Hätten wir uns in dieſen Fragen von neuem feſtgelegt ſo
hätte die Welt und diesmal mit Recht annehmen müſſen
daß wir uns die Zuſtimmung genau überlegt haben und daß
wir die Beſtimmungen die wir unterſchreiben auch für
durchführbar halten Man hätte uns aufs neue und zwar
mit Recht einen Vertragsbruch vorgeworfen Was ſchließ
lich die Stellungnahme der einzelnen Alliierten gegenüber
der Kohlenfrage betrifft ſo iſt wiederholt auf die
ſtarke Differenz zwiſchen Frankreich und England hingewieſen
worden Wir haben geſehen daß in ganz auffälliger Weiſe
Lloyd George bemüht iſt den Anſchein zu erwecken als ob
England in dieſer Frage unbeteiligt ſei Die Wahrheit
aber iſt daß nicht ſo ſehr Frankreich als viel
mehr England auf die Fixjerung einer beſtimmten Ziffer beſteht weil es auf Grund einer
ſolchen deutſchen Erklärung die Grundlage für die Finan
zierung der Schuld zu finden hofft die Frankreich ihm aus
den Kriegszuſchüſſen zu leiſten hätte Lloyd George ver
tritt dabei durchaus die Jntereſſen ſeines Landes verkennt
jedoch die heutige Lage Deutſchlands deren Unſicherheit es
vollkommen unmöglich macht beſtimmte Verpflichtungen zu
übernehmen Auch die größte Rückſichtnahme auf England
kann uns nicht dazu führen einen Weg einzuſchlagen der
uns ſofort in die größten Schwierigkeiten mit Frankreich
Jtalien und Belgien ſtürzen werde Die Folgen dieſer
Schwierigkeiten wären für Deutſchland noch ernſter als die
gegenwärtige Lage die durch unſere Weigerung ent

ſtanden iſt eDeutſcher Kabinettsrat in Spa
Nach einer Mitteilung der B haben ſich am re

woch vormittag 10 Uhr die in Spa anweſenden Mitglieder
des Reichskabinetts unter Vorſitz des Reichskanzlers zu
einem Kabinettsrat zuſammengefunden Jn dieſer
ſollte die Stellungnahme der deutſchen Delegation zu der
Unterbrechung der Verhandlungen auf unbeſtimmte Zeit ev
örtert und ein Beſchluß über das weitere Verhalten ver
deutſchen Delegierten gefaßt werden

Hus über die Jrreführung der öffent
lichen Meinung und öie Stimmung dert

von weittragender Bedeutung für die Zukunft der renzen ergeben hat noch gar nicht zu überſehen Vormittagsganzen Welt ſind und daß es heute nicht mehr allein um 11 Uhr begann der Oberſte Rat die allgemeine Sitzung Bergarbeiter

um das Schickſal Deutſchlands handelt die ſich bis 3 Uhr nachmittags hinzog und es heißt daß Bochum 14 Juli Der von Spa zurückgekehrte Bearbeiterführer Hus teilte auf agen über ſeine
Eindrücke in Spa einem Mitarbeiter des Volksblattes fol
gendes mit Es wäre beſſer für die Völkerverſtänd
wenn weniger ſenſationslüſterne Journaliſten in Spa
Unweſen trieben Jch konnte die Preſſe nicht fort
verfolgen bin daher jetzt ſchwer in der Lage mir einen
blick in die Berichterſtattung über Spa zu verſchaffen Man
erſieht aus der Preſſe wie hinderlich es für die Anbahnung
der Verſtändigung zwiſchen den Ländervertretunwenn die Verhandlungen ſozuſagen auf einem Prſentter

teller angeſichts der ganzen Welt geführt werden Da legt
jeder Regierungsvertreter jedes Wort auf die Goldwage
und kann es doch nicht verhindern daß ſenſationslüſterne
vor allen Dingen chauviniſtiſche Preſſevertreter den Wo
einen Sinn unterlegen den ſie nicht haben ſollen Die
iſt natürlich eine Jrreführung der öffentlichen
Meinung und dann eine weitere h der ver
handelnden Parteien So wird beiſpielsweiſe obgleiMiniſter Simons ausdrücklich die Verantwortung für v
Erklärungen der Sachverſtändigen in der K lefrege

n hat dennoch die Auffaſſung verbreitet die u
ührungen von Stinnes und Hus mit der Regierung vorvereinbart worden ſeien Jch erkläre ausdrügt r
michübermeineRedenurmitden Vertreter

verder Bergarbeiter Pieper und Jmbuſch
W
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ſtändigt habe Wir gingen von der Ueberzeugung aus
t das Diktat der Entente vertreter praktiſchundurchführbar iſt Alles andere ergab ſich für
und vom Arbeiterſtandpunkt von ſelbſt Jch weiß auch r
Herr Stinnes den Wortlaut ſeiner Rede nich
mit der offiziellen deutſchen Delegation
vereinbart hat Es iſt daher falſch die von Herrn
Stinnes nach einer ſorgfältigen Niederſchrift vorgetragenen
Ausführungen als eine Meinungsäußerung der deutſchen Re
gierung zu bezeichnen Man ſollte ſich überhaupt daran ge
wöhnen in der Preſſe des Jn und Auslandes den Vor
gängen in Spa mit viel weniger Nervoſität zu folgen Ge
ſchähe das hätte überhaupt die Preſſe in den internationalen
Differenzen ſich zurückhaltender benommen dann würden ſich
die Völker und ihre offiziellen Wortführer ganz bedeutend
näher gekommen ſein Jch möchte auch berichtigen daß Lloyd
George in ſeinem Geſpräch mit mir nicht von Keir Hardy
der längſt geſtorben iſt geſprochen hat ſondern er frug mich
nach meiner Bekanntſchaft mit Robert Smillie dem be
kannten Präſidenten des großen Bergarbeiterverbandes
W x Jch hoffe den Kameraden Smillie dem
nächſt in Genf auf dem internationalen Bergarbeiterkongreß
zu treffen und hin der Ueberzeugung daß die Arbeiter
delegierten in Genf raſch und gründlich zu einer
Verſtändigung über den internationalen
Wiederaufbau ſoweit die Tätigkeit der Bergarbeiter
hierbei in Betracht kommt kommen werden Auf die Frage
des Berichterſtatters ob er glaube daß die Ententedas
Ruhrgebiet beſetzen würde erklärte Hus er hoffe
daß die Ententevertreter ſich von Vernunftgründen leiten
laſſen würden denn eine Beſetzung des Ruhrgebietes würde
dem internationalen Wiederaufbau der Wirtſchaft ein
außerordentlich ſtarkes Hemmnis bereiten

Zahlreiche Bergleute tragen wie verſchiedene Mel
dungen beſagen ſich jetzt ſchon mit dem Gedanken im Falle
der Beſetzung das Ruhrgebiet zu verlaſſen Jn einer geſtern
Mittwoch in Eſſen abgehaltenen Verſammlung der Ar
beitnehmergruppe der Arbeitskammer im Ruhrbergbau
wurde einmütig eine Entſchließung gefaßt in der
gegenein Diktat der Entente in der Kohlenfrage pro
teſtiert und jedes Veberſchichten Abkommen
infolge dieſes Diktats abgelehnt wird DerBergarbeiterverband erklärte ſich in einer Konferenz nach
einem Bericht H u über die Vorgänge jn Spa einſtimmig
mit der Haltung der Bergarbeiter Delegierten in Spa ein
verſtanden Hus ſandte an den Reichsminiſter Dr Simons
ein Telegramm in dem er die zunehmende Unluſt der Berg
arbeiter weitere Ueberſchichten zu verfahren begründet mit
der ſchlechten Ernährung und beſonders mit den Nachrichten
aus Spa daß Zwangsmaßnahmen gegen das Ruhrgebiet er
örtert würden

Weitere Melöungen
Aus Spa wird berichtet daß der deutſche Reichs

finanzminiſter Dr Wirth acht Bedingungen
genannt habe die zunächſt erfüllt werden müßten
ehe die deutſche Regierung ein genaues Angebot hin
ſichtlich der Entſchädigungsſumme machen könne Genaue
Einzelheiten über die acht Forderungen liegen noch nicht
vor Er hat u a für Deutſchland das Meiſtbegünſti
gungsrecht vollſtändiges Hoheitsrecht über ſeine Zölle
er s abe der don tſchengandetsfratte

ordert
Die Abrüſtung der Marine

Berlin 14 Juli Die gleichzeitig mit dem Entwaff
nungsabkommen in der Donnerstagsſitzung der
deutſchen Delegation üßerreichten maritimen Klauſeln der
Alliierten haben wie die Dena meldet folgenden Wortlaut

1 Jn Uebereinſtimmung mit Art 165 des Friedensver
trages und mit dem Protokoll hätten beſtimmte Kriegs
chiffe vor dem 10 März 1920 ausgeliefert werden müſſen

Zufällige Verzögerungen ſind eingetreten Die alliierten
Regierungen haben aber den Eindruck daß die Abliefe
rung bewußt und abſichtlich hinausgezögert

Unterhaltungsbeilage der Saale Zeitung
freitag den 16 Juli Jnhalt Meerkatz Roman von Fedor
on Zobeltitz Jch liebe dich Von Guſtav Hochſtetter

Cbharles Dickens fünfzig Jahre tot Der erſte Omnibus
Buntes Feuilleton Literatur

Keue Erlaſſe zur Hochſchulreform
Jn dieſen Tagen hat das Miniſterium für Wiſſenſchaft

Kunſt und Volksbildung in wichtigen Fragen der organi
Jatoriſchen Hochſchulreform neue grundlegende Erlaſſe ver
öffentlicht

Von unmittelbarer Wirkung iſt die vorläufige bis zur
Neuregelung des geltenden Univerſitätsrechts eingeführte Be
ſtimmung daß die Fakultäten bald nach Eingang der miniſte
riellen Aufforderung zur Einreichung von Berufungs
vorſchlägen den an der gleichen Univerſität hauptamtlich
tätigen Nichtordinarien des Faches Gelegenheit zur
Aufſtellung eigener Vorſchläge geben und ſchriftliche Gut
achten dieſer Dozenten zugleich mit den Fakultätsvoten dem
Miniſterium vorlegen ſollen Die nicht an den Fakultäts
zeſchäften beteiligten Univerſitätslehrer erhalten ſo eine Ge
vähr dafür daß bei der Auswahl der Hauptvertreter ihres
Faches ihre Meinung an der entſcheidenden Stelle recht
zeitig zur Geltung kommt
Von dem Beſtreben die Auswahl der Beſten tunlichſt
ſicherzuſtellen iſt ferner ein zweiter Miniſterialerlaß getragen
der die Bildung von Fachverbänden behandelt Jn
dieſen Verbänden ſollen zunächſt verſuchsweiſe für einige be
ſonders geeignete Fächer die Vertreter eines Faches an
allen deutſchen Univerſitäten zuſammengefaßt werden Als
wichtigſte Aufgaben ſind ihnen die Mitarbeit bei Berufungen
und die Beratung der Unterrichtsverwaltungen bei Löſung
der großen hochſchulpädagogiſchen Probleme zugedacht Re
form des juriſtiſchen ſtaatswiſſenſchaftlichen mediziniſchen

philoſophiſchen Studiums Bei der Auswahl der Dozenten
würden die Verbände durch Ausſchüſſe mitwirken die ohne
beſondere Berückſichtigung der im weſentlichen von den
Fakultäten beachteten örtlichen Verhältniſſe die Intereſſen
des Geſamtfaches wahrzunehmen hätten Für die Bildung
dieſer Ausſchüſſe iſt ein tunlichſt einfaches Verfahren auf der
Grundlage des geheimen Wahlrechts vorgeſchlagen Zahl und
Zuſammenſetzung der Ausſchüſſe und ihr geſchäftliches Ver
fahren ſollen ganz nach dem Bedürfnis des Faches beſtimmt
werden Jede Schematiſierung ſoll unterbleiben Wählbar
würden neben den Ordinarien auch Nichtordinarien und
nach Möglichkeit hervorragende wiſſenſchaftlich intereſſierte
Praktiker ſein auch der Maßſtab hierfür müßte von Fall
zu Fall beſonders ausgewählt werden 1

und der Ken zung Bedauern über den gegen die fran

worden iſrKriegsſchiffe die nach unſerer Kenntnis ſich in guter Ver
faſſung befanden Beſchädigungen erlitten Die alliierten
Regierungen verlangen daß dieſe Schiffe ihnen in dem Zu
r übergeben werden in dem ſie ſich am 10 März 1920
befanden

2 Nach Art 209 ſind die deutſchen Behörden gehalten
der Kontrollkommiſſion alle Auskünfte zu geben die dieſe
Kommiſſion für notwendig erachtet Trotz wiederholter Er
mahnungen und Beanſtandungen dieſer Kommiſſion iſt nicht
ein einziges der verlangten Urkunden und Pläne zuge
liefert worden außerdem haben die deutſchen Marinebehör
den am 2 Mai 1920 erklärt daß ſie nur ſolche Pläne und
Schriftſtücke ausliefern würden deren Uebergabe ſie für
zweckmäßig hielten Die alliierten Regierungen können den
Anſpruch der deutſchen Regierung in letzter Hinſicht ſelbſt
zu entſcheiden in welchem Maße Pläne und Schriftſtücke
nützlich ſind nicht anerkennen der Friedensvertrag ſetzt
ausdrücklich das Gegenteil feſt Die Dokumente ſind für die
Geſamtausführung des Vertrages unentbehrlich indem ſie
ſie zurückhielt hat die deutſche Regierung die Abrüſtung
ver egereh

uſatzhbemerkung Jn dieſem Augenblick erfahren die
alliierten Regierungen daß unter dem 1 Juli Berlin ihnen
eine Note der deutſchen Regierung hat zugehen laſſen in der
dieſe Erklärungen zur vorerwähnten Frage abgibt und an
fragt wem die Pläne auszufolgen ſind Es bleibt darum
nicht weniger wahr daß eine Verzögerung von mehreren
Monaten ſchon eingetreten iſt

3 Die Artikel 205 und 206 ermächtigen die interalliierte
Marine Kontrollkommiſſion ſich nach be
ſtimmten Punkten des deutſchen Staatsge
biets zu begeben und zu dieſem Zwecke von der Ber
liner Regierung die notwendigen Erleichterungen zu ver
langen Beſtimmte Jnſpektionsbehörden haben ſich bis zur
Stunde an ernſten Schwierigkeiten und Widerſtänden von
ſeiten der deutſchen Behörden geſtoßen Außerdem iſt feſt
geſtellt daß im Verlauf einiger Jnſpektionen bedeu
tende Mengen Kriegsmaterials verheim
licht worden waren Dieſe Fälle ſind den deutſchen
Marinebehörden ſchon zur Kenntnis gebracht worden

4 Nach Artikel 192 muß das in dieſem Artikel erwähnte
Flottenmateriagl den alliierten Mächten übergeben werden
Es ſind Fälle vorgekommen in denen ſich feſtſtellen ließ daß
ein Teil des in Frage ſtehenden Materials ohne Vorwiſſen
der Kontrollkommiſſion zerſtört worden iſt Auch dieſe Fälle
ſind insgeſamt den deutſchen Marinebehörden mitgeteilt
worden

Engliſchebelgiſches Abkommen über deutſch Oſtafrika

Einem belgiſchen Blatt entnimmt die D Allgem Ztg
die Meldung über die endgültige Faſſung des engliſch
belgiſchen Abkomwens über Deutſch Oſt
afrika welche den Belgiern freien und gleichberechtigten
Zugang zum Jndiſchen Ozean ſichert während England einen
30 Kilometer breiten Landſtreifen für die KapKairoEiſen
bahn behält

Die Demonſtration gegen öſe Trikolore in Berlin
Zu dem geſtern berichteten Vorfall wird von amtlicher

Seite mitgeteilt Der Staatsſekretär im Auswärtigen
Amt hat dem franzöſiſchen Geſchäftsträger perſönlich ſein

zöſiſche Botſchaft verübten groben Unfug zum Ausdruck
gebracht Die Polizeibeamten durch deren Fahrläſſig
keit die Dempnſtration möglich geworden iſt werden auf
Anordnung des preußiſchen Miniſters des Jnnern ihres
Dienſtes enthoben werden Die franzöſiſche Flagge iſt
von einem Manne niedergeholt und entfernt worden
der über das Dach des Nachbargebäudes auf das Dach der
Botſchaft gelangt war Der Täter iſt noch nicht ermittelt
doch iſt die Sag im Nachbarhauſe gefunden und der
franzöſiſchen Botſchaft durch die Polizei wieder zuge

Infolge du Verzuges haben auch gewiſſe

ſtellt worden

Der Zweck dieſes Erlaſſes iſt zunächſt nur der eine Er
örterung der von ihm behandelten für die Sicherung und
Auswahl des akademiſchen Nachwuchſes wie für die Löſung
der pädagogiſchen Aufgaben gleich bedeutſamen Fragen ein
zuleiten Der Verband deutſcher Hochſchulen und die einzelnen
Fakultäten haben nunmehr das Wort zur Gegenäußerung

Jn einem dritten Erlaß tritt das Miniſterium für die
Abſchaffung der Anteile der Univerſitätsprofeſſoren
an den Promotionsgbühren ein Nach dem Plan
des Miniſteriums ſollen dieſe Gebühren zu Gunſten eines
von den Fakultäten und dem Miniſterium anteilig ver
walteten Fonds zur Unterſtützund der wiſſenſchaftlichen
Arbeit in Wegfall kommen Aus dieſem Fonds würden BHei
träge zu den jetzt oft unerſchwinglichen Koſten der Drück
legung wiſſenſchaftlicher Werke auch wirklich wextvoller
Diſſertationen geleiſtet werden Ferner würden daraus Bei
hilfen für Bibliotheken Seminare und JInſtitute
auch für Studienfahrten und Reiſen zu wiſſenſchaft
lichen Kongreſſen zu zahlen ſein Nur dem Referenten der
Diſſertation und dem Dekau ſollen wie bisher ihren Arbeiten
angemeſſene Gebühren verbleiben

Wird von den Profeſſoren damit auch ein Verzicht auf
alte im akademiſchen Leben feſtverwurzelte Anſprüche ge
fordert ſo hofft das Miniſterium doch auf eine verſtändnis
volle Anerkennung der Beweggründe dieſes Planes der einer
tiefbegründeten Sorge um unſere ſchwer gefährdete wiſſen
ſchaftliche Zukunft entſpringt Etwaige beſondere Härten
werden in Einzelfällen angemeſſen ausgeglichen werden können

Die Entdeckung der Putſchörüſe
Das Aufſehen e Forſchungsergebniseines amerikankſchen Gelehrten

In letzter Zeit jagen die wiſſenſchaftlichen Senſationen nur
ſo einander Zuerſt begründete Einſtein mit der Relativitäts
theorie ſeinen Weltruf dann kam vor einigen Tagen die herr
liche Verjüngungsmethode des Profeſſors Steinach aus Wien auf
Vom Berliner Kürfürſiendamm allein haben ſich viertauſend
dreihundertundvierzig Patienten zur Behandlung telegraphiſch
angemeldet und nun erfahre ich ſoeben aus Amerika daß

der berühmte Profeſſor James Rob Pumpernick von der Niagara
Univerſität nach langwierigen Forſchungen unterhalb der menſch
lichen Großhirnrinde die ſogenannte Putſchdrüſe den Erreger
diverſer Putſcherſcheinungen entdeckt haben ſoll

Dieſe Putſchdrüſe wurde wegen ihrer Winzigkeit ſie mißt
im Normalzuſtande eindreiundſieyzigſtel Millimeter Durchmeſſer
S bisher von den verſchiedenen Anatomen überhaupt nicht be
rückfichtigt konnte aber bei ſämtlichen weiblichen und männlichen

Verſuchsobjekten einwandfrei nachgerdieſen werden Sie ſteht

Proteſtkundgebung gegen die ſchwarze Schande
Berlin 15 Juli Eigene Meldung Jn der Univer

ſitätsaula fand geſtern von amerikaniſcher Seite organiſiert
eine von Tauſenden beſuchte Proteſtverſammlung
ſchwarzen Beſatzungstruppen im Rheinland ſtatt
Redner ſprach der Amerikaner Emerſon der die ſchwarze
Beſetzung am Rhein für eine europäiſche Schande erklärte
dir ſo noch fürchterlich an der ganzen weißen Raſſe rächen
würde
Arbeiterführers Mo rel eingegangen der ſeine

egen die
s erſter

Aus London war ein Telegramm des en u en
uſttm

mung zu der Proteſtkundgebung ausſprach und erklärte der
Zuſtand im Rheinland verlange den Proteſt aller Männer
und Frauen jeder Nation und jeder Meinung und Geſin
nung Es wurde beſchloſſen einen Funkſpruch an alle
Frauender Welt zu erlaſſen mit folgendem Wortlaut
Nach Anhörung entrüſteter amerikaniſcher und neutraler

Stimmen über die ungezügelten Negergreuel gegen wehr
loſe Frauen im franzöſiſchen beſetzten Gebiet Deutſchlands
bitten verſammelte Vertreter der führenden deutſchen
Frauenvereine ihre Mitſchweſtern überall in der Welt um
Mitgefühl und Einſetzung ihres weiblichen Einfluſſes gegen
weitere Schändung deutſcher Frauenehre im Rheinland

Kußlanös Rückkehr zur Privatwirtſchaft
Amſterdam 14 Juli Die Times ſchreiben es ver

lautet daß ſich unter den Vorſchlägen die Kraſſin
der britiſchen Regierung unterbreiten wird das Angebot
befinden wird die beſchlagnahmten Fabriken in
Rußland ihren geſetzmäßigen Eigentümern
wieder zurückzugeben Der Sowäjetgeſandte für
Amerika Ludwig Martens teilte mit daß die kanadiſchen
Bankiers einen Vertrag abgeſchloſſen haben nach dem
216 Millionen Pfund Sterling Gold nach Kanada als Zah
uns für nach Rußland beſtimmte Güter geſandt werden
ollen

Deutſches Reich
Ein neues Veamtenbeſoldungsgeſetz in Braunſchweig

Wie aus Braunſchweig gemeldet wird iſt dem braunſchwei
giſchen Landtag der Entwurf eines neuen Beamtenbeſok
dungsgeſetzes zugegangen Bei der Ausarbeitung des Ge
ſetzes iſt das Beſtreben maßgebend geweſen Art und Höhe
der neuen Bezüge und den neuen Beſoldungstarif auf eine
möglichſt einheitliche Grundlage mit den Beoldungsreformen
des Reiches und der Gliedſtaaten zu bringen Die preu
Fiſchen Geſetze wurden faſt vollſtändig übernommen Der
braunſchweigiſche Staatshaushaltsplan ſchließt mit 38 995 797
Mark Einnahmen gegen 40 171 097 Mk Ausgaben ab Der
Feblbetrag von 1 176 000 Mk muß durch neue Steuern ge
deckt werden

Schwere Anklagen gegen die Reichsverſorgunggsſtellen
Jn der letzten Sitzung der Zittauer Stadtverordneten rich
tete der Bürgermeiſter ſchwere Anklagen gegen die Reichs
ſtellen vor allem gegen die Reichskartoffelſtelle wegen ihrer
Preisberechnungen An Hand vorgelegter Aufſtellungen
wurde das Verfahren der Reichskartoffelſtelle als glatter
Wucher gekennzeichnet Bei einer Gevühr von 2,75 Mk für
den Zentner verdiente allein der inländiſche Kommiſſionär
bei der Lieefrung von 100 000 Zentnern 275 000 Mk wäh
rend die Zittauer Kommiſſionäre nur 10 Pfennig Vermitt
lungsgebühr erhielten

Jn der Sitzung des braunſchweigiſchen Landtages hätten
die Unabhängigen eine Interpellation eingebracht in der es
heißt Jn letzter Zeit ſind ſchwere wirtſchaftliche Schädi
gungen Braunſchweigs durch die Verbreitung unwahrer Ge
rüchte eingetreten Was hat die Regierung getan und was
gedenkt ſie zu tun um dieſen Gerüchten entgegenzutreten
und die wirtſchaftlichen Schäden von abzu
wenden Auch von den rechtsſtehenden Parteien war ein
Antrag eingegangen in dem die Regierung um Aufklärung
erſucht wird was ſie zu tun gedenke um dem hochverräte
riſchen Treiben in Braunſchweig entgegenzutreten Nach

durch feine Nervenfäden einerſeits mit dem Trommelfell des
rechten Ohves bei Männern und des linken Ohres bei Frauen
in Verbindung andererſeits mit dem ſogenannten gelben Fleck
in der Netzhaut Die Putſchdrüſe entwickelt ſich beſonders ſtark
zwiſchen dem zehnten und zwanzigſten Lebensjahr bei Mädchen
die in den heiligen Eheſtand treten dauert es etwas länger
im weiteren Verlaufe verkümmert ſie aber und verliert ſchließ
lich vollends jede Funktion Profeſſor James Rob Pumpernick
behauptet nun daß die Putſchdrüſe je nach den äußeren Ein
drücken die hier durch das Trommelfell und den gelben Fleck
erfolgen ſollen eine indikative oder paſſive Reaktion ergeben
das heißt die betreffenden Perſonen tragen ſich mit tätigen
Putſchgedanken herum oder ſie befürchten von anderer Seite
aus in einen Putſch hineingezogen zu werden Beide Erſchei
nungen beruhen auf einer krankhaften Anſchwellung der Putſch
drüſe wodurch nicht bloß die Gwßhirnrinde ſondern die ganze
Gehirntätigkeit ſoweit nämlich eine ſolche vorhanden in Mit
leidenſchaft gezogen wird Der gefeierte amerikaniſche Gelehrte
meint ferner daß dieſe Anſchwellungen auf nur mit dem ſchärf
ſten Mikroſkop erkennbare Bazillen zurückzuführen ſind die haupt
ſächlich bei großen Menſchenanſammlungen alſo bei militäriſchen
Formationen oder Volksverſammlungen Demonſtrationen uſw
auftreten ſich dort infolge der Reden die man durch das
Trommelfell aufnimmt oder beim Anblick fetter Kriegs oder
Nachkriegsſchieber hier ſpielt wohl wieder der gelbe Fleck eine
Rolle ſehr ſtark vermehren in die Haut eindringen und die
ſchon oben erwähnte Drüſenerweiterung hervorrufen Die Putſch
drüſenerkrankung iſt wie allgemein bekannt äußerſt anſteckend
und kann mitunter den Tod herbeiführen

Als Heilmethoden gibt Profeſſor J R Pumpernick an reich
liche aber nicht unmäßige Diät Verbot jedweder Schmuſerei alle
Tage ein Eßlöffel tinctura opii mit etwas Bismuth subnitricum
ſowie ſtündlich ein Glas Karlsbader Waſſer Die Hinzuziehung
eines Arztes iſt bei Befolgung dieſer Regeln nicht unbedingt er
forderlich Tritt die Krankheit in ein gefährliches Stadium
ſo verſuche man es zunächſt mit Eiskrompreſſen und Zuckerwaſſer
Hauptbedingung für eine erfolgreiche Kur bleibt aber ſtarke
körperliche und geiſtige Betätigung in allen Situationen mit
Ausſchluß der Politik

Profeſſor J R Pumpernick verfügt übrigens über zahlreiche
Dankſchreiben führender deutſcher Männer und iſt auch bereit
weitere Patienten aus Deutſchland gegen einen lächerlich ge
ringen Betrag in ſeinem Putſchdrüſenſanatorium aufzunehmen
Es wäre zu hoffen daß dieſe ſegensreiche Einrichtung des ameri
kaniſchen Philanthropen von vielen unſerer leider errkankten
Mitbürger ſofort in Anſpruch genommen wird denn Geſund
heit das iſt bekanntlich das halbe Leben die übriverſchläft man es bleibt alſo nicht viel übrig ge Hurſte
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der Begründung dieſer Jnterpellakion durch die Antragſteller
erklärte der prarhenig Miniſterpräſident Oerter daß die
Regierung eine Unterſuchung einleiten und mit aller Schärfe
egen die Kampforganiſationen vorgehen werde Durch die

in faſt allen Blättern Deutſchlands verbreiteten unwahren
Gerüchte über einen bevorſtehenden n n
ſeien der Stadt ſchwere wirtſchaftliche Schäden zugefüg
worden Bei den Gerüchten handele es ſich um bewußte
Lügen um der Regierung Schwierigkeiten zu bereiten und
ein Eingreifen der Reiche regierung zu veranlaſſen Der
Miniſterpräſident erklärte daß gegen alle ohne Unterſchied
ihrer Parteizugehörigkeit vorgegangen werde die den Frie
den in Braunſchweig ſtören und Stadt und Land wirtſchaft
lich ſtören

Empfang des belgiſchen Geſandten durch den Reichs
präſidenten Der Reichspräſident hat Mittwoch den neu er
nannten Königlich e Geſandten und Bevollmäch
tigten Miniſter Comte della Fatlle de Leverghem zur Ent
gegennahme ſeines Beglaubigungsſchreibens empfangen
Bei dem Empfange war der Staatsſekretär im Auswärtigen
Amt von Haniel zugegen

Ausland
Oeſterreichs Bevölkerungsſtatiſtik

Die amtlichen Beiträge zur Statiſtik der Republik
Oeſterreich haben jetzt mit der Verarbeitung des durch die
Volkszählung vom 31 Januar gewonnenen Materials be
1327 Vergleichsdatum t die Volkszählung vom 31 Dez
910 ſoweit ſich ihre Ergebniſſe auf das Ge

biet der Republik beziehen Dieſes zählt heute 6 067 430
Seelen was eine Abnahme von 227 209 oder 61 Proz
eedeutet Die unmittelbaren Opfer des Krieges werden
dabei auf 160 000 bis 180 000 geſchätzt Das kommt auch
dadurch zum Ausdruck daß die männliche Bevölkerung
2 904 478 um 61 die weibliche 3 162 952 um nicht ganz

1 Prozent abgenommen hat Die mittlere Bevölkerungs
dichte auf den Quadratkilometer iſt von 81 auf 78 geſun
ken Wien hat mit 1842 005 Einwohnern einen Rückgang
um 189 493 zu verzeichnen Erheblich größere Verluſtziffern
ergeben ſich wenn man die unter normalen Umſtänden zu
erwartende Zunahme ſeit Ende 1910 berückſichtigt mit der
die Geſamtbevölkerung ſich jetzt auf rund 8 Millionen be
laufen würde Demgegenüber beträgt die Abnahme rund
800 000 wovon nahezu eine halbe Million auf Wien ent
fällt Als Kriegsgefangene wurden am Zählungstag noch
9 378 als Kriegsvermißte 22 351 Perſonen bezeichnet

Die neue öſterreichiſche Regierung und die Reparations
kommiſſion

Wien 14 Juli Eigene Meldung Geſtern ſtellte
Präſident Seitz der öſterreichiſchen Sektion der Reparations
kommiſſion die neue Regierung vor Der Präſident der
Sektion Sir William Good hielt eine Anſprache in der er
die Abſichten der Sektion darlegte und die Hoffnung aus
ſprach daß die öſterrgichiſche Regierung den Friedensvertrag
loyal erfüllen werde Präſident Seitz erwiderte Oeſterreich
werde alles tun um der Sektion die Löſung ihrer großen
Aufgaben zu ermöglichen

Eine gütliche Einigung in der Teſchener Frage
Teſchen 14 Juli Eig Meldung Es verlautet daß

der aus Spa nach Prag zurückgekehrte tſchechiſche Miniſter des
Aeußern Dr Beneſch ſich in den auswärtigen Ausſchüſſen der
Nationalverſammlung dafür einſetzen wird daß die Teſchener
Frage weder durch eine Abſtimmung noch durch einen Schieds
ſpruch ſondern durch ein gütliches Aebereinkommen mit den
Polen gelöſt wird

Das Vorrücken der Sowjettruppen
Baſel 15 Juli Eigene Meldung Der Funkendienſt

in Riga berichtet daß die Rote Armee Nowo Alexandrowsk
und die Feprng Luck im Süden eingenommen hat Die
Grenzſtadt Brody iſt am Freitag von den Polen geräumt
worden Die neue polniſche Linie verläuft 10 Km öſtlich
von Wilna

Kämpfe in der Ukraine
Wien 14 Juli Der ukrainiſche Präſident meldet

aus Kamenec Podolſk 12 Juli Seit vier Tagen ſtehen die
ukrainiſchen Trupren in ſchweren Kämpfen gegen
die ruſſiſche Uebermacht Mit dem Eintreffen der
11 bolſchewiſtiſchen Armee hat hier der bolſchewiſtiſche
Hauptangriff eingeſetzt der über Tarnopol und Brody
gegen Lemberg gerichtet iſt

Die adriatiſche Frage
Lugano 14 Juli Eig Meldung Nach einer Meldung

des Giornale Jtalia verſucht Giolitti von Frankreich Eng
land und Amerika freien Spielraum zu erhalten um ſelbſtändig
in der adriatiſchen Frage mit den Jugoſlawen ein Abkommen
zu diskutieren und abzuſchließen Wie in dieſer Angelegenheit
weiter gemeldet wird hat die jugoſlawiſche Vertretung in Paris
von der Belgrader Regierung bereits Jnſtruktionen für direkte
Verhandlungen mit Jtalien erhalten Auch Frankreich ſoll auf
dem Standpunkt ſtehen daß die Löſung der adriatiſchen Frage
nicht mehr aufgeſchoben werden darf

Wilſon noch immer krank
Dem Matin zufolge hat ſich der Geſundheitszuſtand

Wilſons noch nicht gebeſſert Er hütet noch immer das
er ohne Verbindung mit der Außenwelt Jeder Emp
ang ſei ihm unterſagt

Die Revolution in China
Amſterdam 14 Juli Wie Daily Mail aus Tient

ſin meldet kam es in der Nacht vom 11 zum 12 d M
in der Nähe von Yangtſau an der Bahnlinie Peking
Tientſin zum erſten Zuſammenſtoß zwiſchen den beiden
feindſeligen Parteien dem Anfu Klub und der Tſchili
partei Die Truppen des Marſchalls Tuan tſchi Jui
ſchlugen die Tſchiliſtreitkräfte die ſich zurückzogen Jn
Tientſin ſind ein engliſcher Torpedobootszerſtörer
und andere Kriegsfahrzeuge eingetroffen was unter der
Pafnruhigten Bevölkerung große Genugtuung hervor
rief

Sport der SaaleFeitung
Sächſiſch Thüringiſcher Hochſchulwettkampf

Auf die am 17 und 18 Juli auf den Univerſitäts
n Ziegelwieſe ſtattfindenden Faſt geh aringi
chen Hochſchulwettkämpfe ſei beſander hingewieſen Die Veran
taltung die als Vorſchau für das Deutſch Akademiſche
Dlumpiag 1920 in Hannover 29 Juli bis 1 lt

p den akademiſchen Kreiſen wird hoffentlich diesmal ein wett
ſtärkerer ſein als früher denn die Bedeutung der Leibesübungen
wird nicht nur in miniſteriellen Erlaſſen gewürdigt ſondern auch
in akademiſchen Kreiſen mehr und mehr erkannt Folge der Wett
kämpfe Am 17 Juli 9 Uhr vorm Turneriſcher Zwölfkampf und
Freiübungen des Sechskampfes in der Moritzburg Turnhalle
28 Uhr nachm und am 18 Juli 6 Uhr vorm guf den Univerſitäts
ſpielplätzen Turnen Leichtathletik Tennis Fechten

Kunſt und Wiſſenſchaft
Karl Spitteler der Dichter des Olympiſchen Frühlings wurde zur Erinnerung an ſeinen 75 Geburtstag

von der Schweizeriſchen Schillerſtiftung durch die höchſte
bisher verliehene Auszeichnung einen Preis von 5000
Franken geehrt Er dankte freudig und ſtellte den Be
trag wie er ſchon früher bei ähnlichem Anlaß getan
wieder zur Verfügung

Der Leiter der anhaltiſchen Landesbibliothek Zum Leiter
der neu zu ſchaffenden anhaltiſchen Landesbibliothek die
im Prinz Fduard Palais in Deſſau errichtet wird und die
ſämtliche Bibliotheken Anhalts in ſich vereinigt wurde Ober
ſchulrat Dr Rammelt berufen der nach dem Kapp Putſch zur
Dispoſition geſtellt worden war

Hochſchulnachrichten
Der Lehrſtuhl der Pſychiatrie an der Univerſität Roſtock

ſowie die Leitung der ſtaatlichen Heil und Pflegeanſtalt Gehls
heim iſt vom 1 Juni d J ab dem bisherigen Privatdozenten
und Oberarzt an der Straßburger pſychiatriſchen und Nerven
klinik Titularprofeſſor Dr med Max Roſenfeld zu Frank
furt a M unter Ernennung zum ordentlichen Profeſſor über
tragen worden Der Profeſſor des Strafrechts Straf und
Zivilprozeßrechts an der Univerſität Genf Dr Artur Bau m
garten hat den an ihn ergangenen Ruf an die Univerſität
Köln endgültig angenommen Am 24 Juni verſchied der lang
jährige Direktor des botan Jnſtituts der Univerſität Gießen
Geh Hofrat Prof Dr Adolf Hanſen im 69 Lebensjahre Er
ſtammte aus Altona Urſprünglich Apotheker wandte ſich Hanſen
ſpäter der Botanik zu war Aſſiſtent bei Prof Sachs in Würzburg
und habilitierte ſich 1889 an der Techniſchen Hochſchule zu Darm
ſtadt von wo er drei Jahre ſpäter als Ordinarius für Botanik
nach Gießen als Nachfolger von Profeſſor Dr Hermann Hoffmann
überſiedelte Prof Dr med Alfred Zimmermann bis
her Privatdozent in Halle a iſt zum a o Profeſſor an der
Univerſität Kiel ernannt worden er übernimmt dort den Lehr
ſtuhl für Ohren Naſen und Halskrankheiten als Nachfolger des
Geh Medizinalrats P Friedrich Der ordentliche Honorar
profeſſor der Tierbakteriologie und Tierhygiene in der medizini
ſchen Fakultöt der Roſt ocker Univerſität Dr Richard Rein
hardt iſt für ſeine Perſon zum ordentlichen Profeſſor daſelbſt
ernannt worden Der bisherige ard Profeſſor der Rechtswiſſen
ſchaft an der Akademie zu Poſen Geh Juſtizrat Dr Johannes
Burchard iſt als ordentlicher Dozent mit dem Lehrauftrag für
Rechts und Staatswiſſenſchaften in den Lehrkörper und Senat
der Fürſt Leopold Akademie Hochſchule für Verwaltungswiſſen
ſchaften in Detmold eingetreten

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Angebliche Entſpannung in Spa
Berlin 15 Juli Eigene Drahtnachricht Jn

der Nacht von Dienstag ſoll nach ſonſt zuverläſſigen
Quellen eine ernente Beſprechung zwiſchen Lloyd George
und Simons zu einer Uebereinkunft geführt haben
Simons ſoll die Bedingungen einer monatlichen Kohlen
lieferung von zwei Millionen Tonnen unter ge
wiſſen Vorausſetzungen angenommen haben zu denen
namentlich die Liefernng von Lebensmittel n
für die Bergleute gehört Auch von anderer Seite wird
die Unterredung zwiſchen Lloyd George und Simons be
ſtätigt ſowie ansdrücklich die Beſſerung der allgemeinen
Lage nach dieſem Beſuch betont Die Deutſchen haben in
der Nacht drei Delegierte zu Lloyd George geſchickt Die
Beſprechungen bei dieſem haben verhältnismäßig lange
gedauert Nach dieſem Beſuch ſandte Lloyd George einen
dringenden Boten zu Millerand Die Alliierten werden
Donnerstag vormittag 11 Uhr zuſammentreten Das
Ultimatum an die Dentſchen beſteht de fakto nur aus
einer mündlichen Mitteilung Lloyd Georges an Simons
in der er ganz offen erklärte weitere Zugeſtänd
niſſe von alliierter Seite wären unmög
lich und die Deutſchen müßten ſich entſcheiden ob ſie die
letzten Forderungen der Alliierten annehmen wollten
oder nicht Falls ſie bis heute mittag 11 Uhr keine Er
klärung über die Annahme dieſer Forderungen abgeben
wird das mündliche Ultimatum in aller Form ſchriftlich
wiederholt werden Es liegen zwei Faſſungen für dieſes
Ultimatnm vor von denen Lloyd George die mildere
wählte Dieſe beſteht auf der Forderung von zwei Mil
lionen Tonnen monatlich und erklärt daß im Falle einer
Weigerung Deutſchlands das Ruhrgebiet beſetzt
werden würde Es enthält aber auch die Zuſage daß
die Alliierten als Gegenleiſtung Lebens
mittel liefern wollen Italien hat erklärt daß es ſich
an einer Beſetzung des Ruhrgebietes nicht beteiligen
wolle

Ergebniſſe des internationalen Poſtkongreſſes
Berlin 15 Jnli Eigene Drahtnachricht Der

Internationale Poſtkongreß in Paris iſt geſtern zu Endegekommen Bei den Verhandlungen wurde die Wieder
aufnahme einiger direkter telephoniſcher und telegraphi
ſcher Verbindungen die für Deutſchland von Bedentung
nd vereinbart Von engliſcher Seite wurde zugeſtanden
aß die Kabelenden die f in deutſchen Gewäſſern be

finden avgeſwunrtten werden ſollen und daß Deutſchland
ein kleines direktes Kabel nach Spanien erhalten ſolle
Auch wurden neue J über die Ausdehnung des
funkentelegraphiſchen Dienſtes gefaßt

Die drohende Beſetzung des Kuhegebfetes

Berlin 15 Juli Eigene Drahtnachricht Wie derB aus Koblen gemeldet wird ging der deren
Ärmeezeitun aus Paris eine Meldung zu die Alliierten

aus beſchloſſen die deutſche Regierung ſich bis
r die Jehuns des Ruhrgebietes am Freitag für den

tag mittag nicht zur monatlichen Lieferung von 2 Millionen
Tonnen Kohle verpflichten ſollte Die Beſetzung ſolle mit
drei franzöſiſchen zwei engliſchen und einer belgiſchen Divi
ſion vorgenommen werden und an die Vereinigten Staaten
eine Anfrage gerichtet werden ob ſie ſich an der Beſetzung
beteiligen wollen

Der ödeutſch franzöſiſche Fwiſchenfall in Berlin
Berlin 15 Juli Eigene Drahtnachricht Trotz un

unterbrochen fortgeſetzter Ermittlungen iſt es bisher nicht
gelungen die Perſönlichkeit zu ermitteln die die Trikolore
auf dem Gebäude der franzöſiſchen Votſchaft heruntergeholt
hat Der Polizeipräſident hat auf ihre Ergreifung eine
Belohnung von 10000 Mk ausgeſetzt Nach einer Meldung
aus Spa hat der Zwiſchenfall dort zwar eine gewiſſe Ver
ſtimmung hervorgerufen doch wird er auf die Entſcheidungder Konſerenn kaum einen Einfluß ausüben

Ein polniſcher Proteſt gegen Dr Simons
Beelin 15 Juli Eigene Draßtnachricht Der pol

niſche Geſandte in Berlin übermittelte wie die polniſchen
Blätter melden an die deutſche Regierung eine ſcharfe Note
gegen die letzte Rede des Miniſters Simons Jn der Note
wird betont daß nur die Abſicht der Erreichung normaler
Verhältniſſe mit Deutſchland Polen von einer ſcharfen Er
widerung auf dieſe Rede abhalte Es handelt ſich wie die
Kreuzzeitung dazu bemerkt um eine Rede die der deutſche

Außenminiſter Dr Simons am 2 Juli im Reichstag gehalten
hat Das Blatt hofft daß falls die Note tatſächlich in Berlin
überreicht worden ſei dieſe von der Regierung unverzüglich
bekanntgegehen wird

Preisherabſetzung in Oberſchleſien
Oppeln 15 Juli Eigene Drahtnachricht Die Ge

meinſchaftliche Preisprüfungsſtelle des oberſchleſiſchen Jn
duſtriebezirkes hat als Folge der auch in Oberſchleſien ſtatt
gefundenen Marktunruhen bedeutend niedrigere Preiſe feſt
geſetzt Die Fleiſchzwangswirtſchaft ſcheint in Oberſchleſien
praktiſch nicht mehr zu beſtehen Bereits ſeit einigen Tagen
ſind in verſchiedenen Orten ſo auch in Oppeln die Fleiſcher
läden wieder täglich geöffnet und Fleiſch und Wurſt werden
in guter Qualität ohne Karten verkauft

Franzöſiſches Urteil gegen einen deutſchen Redakteur
Bonn 15 Juli Eigene Drahtnachricht Der Ver

leger und Redakteur der Oberkaſſeler Zeitung Dippan
wurde vom Bonner franzöſiſchen Gericht zu 3000 Mark
Geldſtrafe verurteilt weil er einen Artikel veröffentlicht
hat der abfällige ihn über die ſchwarzenTruppen in der franzöſiſchen Armee enthielt

Die Teſchener Frage
Teſchen 15 Juli Eigene Drahtnachricht Zu der

Pariſer Meldung daß die Teſchener Frage lediglich
durch die Botſchafterkonferenz gelöſt werden ſolle meldet
das Tſchecho ſlowakiſche Preſſebureau von zuſtändiger
Stelle daß es erſt nach der Veröffentlichung der Entſchei
dung der Alliierten möglich ſein werde zu ſagen wie
ſich das Teſchener Problem auf der Konferenz in Spa
ezeigt hat Zugleich mit der Entſcheidungsveröffent
ichung der Alliierten wird auch der vom Miniſter des

Aeußern Beneſch und dem polniſchen Miniſterpräſi
denten Grabski aufgeſtellte und den Alliierten unter
breitete Text publiziert werden

Ein Verzicht Amerikas

Paris 15 Juli Eigene Drahtnachricht Das Echo
de Paris veröffentlicht ein Privattelegra mm ſeines Sonder
berichterſtatters in Waſhington das des Jntereſſes halber
wiedergegeben ſei aber nur mit Vorſicht aufgenommen zu
werden verdient Es heißt darin man halte es für möglich
daß Amerika zur Rückzahlung der den europäiſchen Staaten

n Vorſchüſſe verzichtet Bei der Bekanntgabe der
iederaufnahme der Handelsbeziehungen mit Rußland haben

die Vereinigten Staaten es unterlaſſen eine Garantie dafür
zu verlangen daß Rußland die amerikaniſchen Anleihen die
vor der Revolution abgeſchloſſen ſind zurückzahlt Daraus
ſchließt man daß die Vereinigten Staaten auf ihre finan

e Rechte in Rußland Frankreich und Jtalien verzichten
wollen

Richter Lynch in Amerika
New York 15 Juli Eigene Drahtnachricht Die

New orker Zeitſchrift World ſchreibt Jm Jahre 1919
ſind 84 Menſchen davon 28 Neger öffentlich in Amerika ge
lyncht worden Jn den letzten 20 Jahren 1889 bis 1910
ſind im r 3424 Menſchen darunter 2525 Neger dem
Richter Lynch zum Opfer gefallen

v vvvmwSchiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und Lagerhaus AbtienGellſchaft Aken a d Elbe

Aken an der Elbe den 14 Juli 1920 Am 14 Juli traf der Kahn
und Eildampfer Möwe in Aken ein
v

Halliſcher Witterungsbericht
wo

15 Juli
7 Uhr morgens

14 Juli

Barometer Millimeter 757 5Thermometer Celſius 17 0Rel Feuchtigkeit 73Wind S 2Maximum der Temperatur am 14 Juli 30 8 C
Minimum in der Nacht vom 14 Juli zum I Jult 11 3 C
Niederſchläge am 15 Juli 7 Uhr Worgens 0 mm

Offizieller Wetterbericht der Saale Zeitung
16 Juli Zunächſt warm Gewitterneigung ſpäter kühler

S n 7 2

Verantwortlich f d volit Teil G ſt vJacob Margellag
f d ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Unterhaltungsbeilage
Vermiſchtes Sport uſw Dr Karl Baer i für den Anzeigen
teil Hans Wildt Verlag Saale Zeitung G m b Halle

Druck Zeitungsverlag und Druckerei Otto Hendel
22

Hühneraugen
Da hilft nur Kukirol das ſchnell und ſicher wirkende Mittel

Auch ge de e n e eJede beſſere Drogerie führt Kukirol
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Freitog den 16 Juli 20
Ankg 6 End n I1 Vhr
Die Meistersinger
von Nürnberg

Sonnabend
Als ich noch im

Flügelkleide

Gaſtſpiel des
Stadttheater Perſonals
Sonntag den 18 r 1920

abends 7Jugend
Dienstag den

J in der Loge zu d

Thalig Thenter

SeideneDanej bluse

kauft preiswert
H Sohneso Nachf

Or Steinſtraße 84

Tapeten
in großer Auswahl

Walter Sommer

L Tel 3362
Trul abends s Uhrrmen Riprechtsir

VI Kammermusik
des Halleschen Streichquartetts Herren
I Konzertmeister vom Städt Theeter Versteeg

Bohnhardt Mürau Welse
Reger
Pfifzner Op 13

Op 109 DrrolohOwserott Es dur
durKarten zu 2 dis 5 M ausser Steuer

J bei Reinhold v Hofmusikalienhandlung P

Hrunneris ofſgger
Freitag den 16 Juli abends 7grosses Extra Lonzert

Streichmuſik
ausgeführt vom Philharm Orcheſter unter perſön

a Spannung ohne Ende Spannung ohne Ende

Erstaufführung

Lotte Neumann
in ihrem neuesten Lustspiel 4 Akte

Die Frau im Doktorhut

Vorführung 00 10 30 Uhr

Der Spitzel
Grosser Detektiv Film in 5 Akten mit

WVochen W

lags
bis 5 Uhr

kleine Preise
bei vollem
Programm

Harry franck
Vorführung 00 10 20

rangi Widal in Nur noch

Erstaufführung

Die Katastrophe
eines Lolkes

Grosses episches Drama in 7 Akten
Hauptrollen

Dorian Rene G de Gosta Rio Mabeck
Vorführung 30 40 00 Uhr

Eingeschmuggelt

d Die neuesten Wochenberichte W

e n

v h X 2e 3

9 I J SJ m r Lre 7 mC e c

Tolles Lustspiel in 2 Akten

Albert Bassermann in

reiner Blattſchnitt ohne VippenZuſay in 100 gr Paketen e

banderoliert

u
B AmB

Jellen
S

ſicher Leitung des Herrn Muſikmeiſter SteuerEiniaß 1 M Rausche der Sinne heutel Hie Söhne des Grafen Dossy
e mS e

J R C I SCHELIENBERG z s e VornehmesKUMSIIGBEIFABRIK a Briefpapiere h eIMVEMER Wo Awr on alle àe S 2Herrenzimmer i eJ ar eipziger StrSpeisezimmer e Ficherd Eichbergs
Cluhsessel Monumentalwerk f Gat dauerhaſtes umin großer Auswahl e i et W S trumpfbänderfernspr 5939 Rannischestr 12 Gr Dienſt s wegtar kFilm inde Lwwiklasst eg S S Ses tie 3 5

nahe

Paketen Sachnahme

Bei Bedarf in anderen Tabakwaren ſowie Groß Ab

pr Paket Mk 4,50 Abgabe ntch unter 50

gehmer bitten wir Spezialofferte einzuholen

Rhein Tab und Zig Jnd

Hartenstein Martin
Rülzheim Pfalz

Anſtalt
gemeinnützige

Bei Todes

S

ProvinziglLebensverſicherungs

unter Verwaltung der Provinz ſtehende
öffentlich rechtliche Anſtalt ſchließt

alle Arten von Verſicherungen
auf Todes und Selebensfall ſowie

Ventenverſicherungen ab
Günſtigſte Verſicherungsbedingungen
Niedrigſte BeitragsſätzeAlle Ueberſchüſſe kommen den Ver

ſicherten in Form von Dividenden zugute
fall u Erlebensfall Verſicherungen bis 3000 M

eine ärztl Unterſuchung Vor Abſchluß von Verſicherungen
wende man fich an den Hauptkommiſſar Herm Ralt

waässer Halle a Alte Promenade Nr 28Städte Feuerſo

Sachſen

ietät

Zigaretten
für r Gaſtwirte und Kantinen

Belmar dichke Rieſenzigareite nach Kairvoart
per 390,00 Mliefert prompt per Nachnahme

Zigaretten Großhandlung
D Glaser Leipzig Neumarkt 12

S
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Buchführung

Kaufmänn Privotrchulen
Wilh Baer Geiststr 41
C Lewin Steinweg 43
H Dittenberger

Händelstrasso 6

Chauffeurschule

Hallesche Automobſl
zentrale Grünstr 31

chemierchule für Fanen

I J härtger NMauhlweg 29
Tel 5855

Frewde Sprachen

Keaulmänn Privatschulen
Wih Baer Geiststr 41
C Le Steinweg 45

ensiek
Friedrichstr 69 p l

Schneiderei Unterrieht
E Holhorn Königstr 50

v vJ 22
Schreibhmaschinse

Kaufmänn Privetschulen
WIIh Baer Goaiststr 41
C Lewin Steinweg 45
K Dittenberger

Händelstrasse 6

Stenographie
KRaufmönn Privateschulen
WIIh Baer Geiststr 41
C Lewin Steinweg 45
H Dittenberger

Händelstrasse 6

Tanz Unterrieht
H Weber Magdb Str 32
Teiln d Hochsach f Tz Berl

J rei W Sybil Joung e J rei
Gr Gesellschafts Drama m Violetta Napierska u Leo Parry i d Hauptrolien z

Vorführung 45 50 00

Uhr v 4 Uhr

Ein vergnügter
Lustspiel in 3 Akten mit Gerhard Dammann in den Hauptrollen

Einlass

7

Strtch
tzungenS vS wo
liefert arnschuwuell sten

so u u

re a
Kön gotr Fer rarig 3965

3 re22 v S

e

e v e ae wo

ſſſſſſ ſern
Tägl 8 Uhr

A IIIOptte v Rudi Gfaller
Sonnabend z 1 MWale

Gräfin Paprika

Vorverb u

Rote
gute

Gummiringe
Acll

Rex
Weck

alle Größen vorrätig

Stern
h er Ferry

An 3S

fussdal Tonnis
Rockey Spioler

Ruderer Turner

Radfahrer

ſowte für
Leichtathletik und

Touristik
empfiehlt 450

in großer Auswahl ſehr
preiswert

H Schnee Nachf
H F Ebermann

Hallea Gr Steinſtr 84

eruchlosh Se
in unserem

Verehrs leseraum

Sr Wrricheir
pefindet sich die

J Annahmestelle
für Anzeigen

und Zeitungs
hastellungen t

euf unser Blett
Verkauf einzelner
Zeitungsnummern

m
Hoheit en

dick ſehr ſüß mit rein Zucker eingekocht
Glas ea 500 g M 4 80

Fette Hollünder Küſe
f Pfund 2R 3,60

Friſche ſuftige Zitronen
Stächk 20 und 40 Pfg

e edlenWir haben elnen grossen Posten

n

S c eAuto Pneumatiks
u Vollgummireifen

Merseburgerstr 106

billig abzugeben

Gebr Meye
Dampfvulkanisieranstalt

Telephon 6124
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Allex Michel
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